
 
TAGUNG „TÖDLICHE LIEBE“ 
Lieben wir unsere Natur zu Tode? 

Die Übernutzung der Natur durch unsere Freizeitgesellschaft in Zeiten der 
Pandemie – Probleme, Gefahren und Lösungsansätze. 

 

Samstag, 24. September 2022 
Landeskulturzentrum Ursulinenhof, Landstraße 31, 4020 Linz 

 

Eine Veranstaltung des Naturschutzbundes Oberösterreich 

gefördert von der Abteilung Naturschutz des Amtes der Oberösterreichischen Landesregierung. 
 

Die ÖsterreicherInnen haben die Liebe zur Natur entdeckt! 
Führten frühere Urlaube ins weitere Ausland, so haben die Pandemie und die damit 
einhergehenden Reisebeschränkungen den Blick auf die heimischen Gefilde gelenkt. 
Massen machen sich auf unsere Natur zu erwandern. Daraus resultieren zum einen immer 
mehr Beunruhigungen für die heimische Natur, zum anderen werden Begehrlichkeiten von 
Investoren geweckt. 
Nationalparks verzeichnen Besucherrekorde, allerdings auch mit allen negativen Folgen. 
Campingplätze und Chaletdörfer schießen an den ungeeignetsten, weil höchst 
schützenswerten Plätzen aus dem Boden und der Wintertourismus wittert neue Luft. 
Während die einen die Stille der Natur suchen, dient sie anderen nur als Kulisse. 
 

Moderatorin: Claudia Leitner, MSc 
 

09:30 Eintreffen und Registrierung der Teilnehmer:innen 
10:00 Begrüßung – Josef Limberger, Obmann Naturschutzbund Oberösterreich 
10:10 Impulsvortrag – DI Gerald Neubacher, Leiter Abt. Naturschutz, Land Oö. 
 

10:30 Matthias Schickhofer – Umweltschützer, Fotograf, Journalist und Buchautor 
 Klima- und Biodiversitätskrise: Herausforderungen, Lösungswege und 

Scheinlösungen. Das Beispiel Wald 

11:00 Pause 
11:15 Mag. Dr. Winfrid Herbst – Obmann Naturschutzbund Salzburg 
               Tourismus – Der Elefant im Porzellanladen? 
11:45 Mittagspause 
14:00 Florian Porst BA, MA – Nationalpark Bayerischer Wald 

Besuchermanagement in Zeiten der Pandemie, Probleme und Lösungen im 

Nationalpark Bayerischer Wald 

14:30  Mag.a Martha Rieß, BEd – staatlich geprüfte Wander- und Schneeschuhführerin 
  Oberösterreich und seine Problemzonen im (alpinen) Naturschutz 

15:00  Pause 
15:15 Podiumsdiskussion mit den Vortragenden 
 Lösungsansätze und Visionen 

16:00 Ende der Veranstaltung 
 

ANMELDUNG: naturschutzbund-ooe.at 
Tagungsgebühr € 25,- 
 

Hinweis: Nach den aktuellen Vorgaben der Bundesregierung sind die 3G-Maßnahmen (getestet, geimpft, 
genesen) einzuhalten und die Nachweise bereitzuhalten (evtl. Mund-Nase-Schutz mitnehmen). Eine 
Testmöglichkeit vor Ort ist nicht vorhanden! 


